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  Die Inhalte dieser Seiten wurden mit größter Sorgfalt erstellt. Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte kann ich jedoch keine Gewähr übernehmen. Als Autor bin ich gemäß § 7 Abs.1 TMG für eigene Inhalte auf diesen Seiten nach den allgemeinen Gesetzen verantwortlich. Nach §§ 8 bis 10 TMG bin ich jedoch nicht verpflichtet, übermittelte oder gespeicherte fremde Informationen zu überwachen oder nach Umständen zu forschen, die auf eine rechtswidrige Tätigkeit hinweisen.




  





  Verpflichtungen zur Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach den allgemeinen Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine diesbezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt der Kenntnis einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei Bekanntwerden von entsprechenden Rechtsverletzungen werde ich diese Inhalte umgehend entfernen.
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  Die erstellten Inhalte und Werke auf diesen Seiten unterliegen dem deutschen Urheberrecht. Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheberrechtes bedürfen der schriftlichen Zustimmung des jeweiligen Autors. Downloads und Kopien dieser Seite sind nur für den privaten, nicht kommerziellen Gebrauch gestattet. Soweit die Inhalte auf dieser Seite nicht vom Autor erstellt wurden, werden die Urheberrechte Dritter beachtet.




  





  Insbesondere werden Inhalte Dritter als solche gekennzeichnet. Sollten Sie trotzdem auf eine Urheberrechtsverletzung aufmerksam werden, bitte ich um einen entsprechenden Hinweis. Bei Bekanntwerden von Rechtsverletzungen werde ich derartige Inhalte umgehend entfernen.
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  Montessori-Schule




  I. Einleitung




  Wenn Kinder dem Kindergarten entwachsen stellt sich für die Eltern immer die Frage, in welche Schule soll mein Kind gehen.




  Regelschule, Montessori- oder Waldorfschule?




  Da auch unser Sohn betroffen war, habe ich im Internet nach Antworten gesucht.




  Wer waren die Personen, die diese Reformpädagogik ins Leben gerufen haben? Was war der Auslöser und Grund? Warum wollten sie eine Reform im schulischen Bereich und was dachten sie sich dabei?




  Dabei darf man nicht außer Acht lassen, dass im Wandel der Zeit sich die Kinder anders entwickelt haben. Sie sind selbständiger, eigenverantwortlicher, selbstbewusster geworden; nicht zu vergleichen mit den Kindern aus der Zeit, als Maria Montessori lebte und wirkte.




  Die Erstklässler laufen heute nicht mehr mit Schürzchen schüchtern zur Schule, wie man sie noch auf alten Fotos mit M. Montessori sehen kann.




  Nach wochenlangen Recherchen im Internet bin ich auf folgende Informationen gestoßen.




  Ich hoffe, dass ich dazu beitragen kann, Ihre persönliche Entscheidung zu treffen.




  II. Montessori-Pädagogik / -Schule




  Die Montessori-Pädagogik wurde bereits vor über 100 Jahren entwickelt. Wegen der aktuellen Bildungsdebatte gewinnt sie wieder an Bedeutung.. Noch nie wurden so viele Montessori-Schulen gegründet wie in den letzten 15 Jahren. Viele von den pädagogischen Prinzipien Montessoris gehören mittlerweile auch in Regelschulen zu den Bildungskonzepten - vor allem im Grundschulbereich




  Es ist zu beobachten, dass der Stellenwert der Montessori-Pädagogik im Bereich der Grundschule stetig wächst Diese Entwicklung mag eine Antwort auf die Defizite der Regelschule sein. Es beruht auf das Suchen nach neuen pädagogischen Modellen Leider ist es aber so, dass viele Leute, die sich für die Montessori-Pädagogik aussprechen, keine fundierten Kenntnisse von M. Montessoris Gedanken oder deren speziellen Materialien haben.




  Dies führt dazu, dass viele meinen es handle sich um Integrationseinrichtungen für behinderte Kinder. Was natürlich nicht der Fall ist. Vielmehr ist es heute so, dass in vielen Regelschulen Integrationsklassen für behinderte Kinder eingerichtet werden, in denen mit zusätzlichen, extra für diesen Zweck eingestellte Lehrern .eine Art Reformpädagogik zum Ansatz kommt.




  Es lässt sich feststellen, dass diese Art der Pädagogik" die reine "Lehr-Pädagogik" verdrängt.




  Man gibt so auch diesen Kindern eine reale Chance mündige Menschen, die selbständig und selbsttätig im Leben stehen, so wie es in der Reformpädagogik von Maria Montessori ein selbstverständliches Ziel war, zu werden.
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